
     Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 

Tel. 02622/23102   stift@neukloster.at  
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       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo, Di, Mi, Fr.  9.00 – 11.30; Mo 17.00-18.30        

 

  Die Heilige Mutter und ihr Heiliger Sohn 

Wir feiern sie in dieser Woche gleich hintereinander. Zuerst 
die Mutter, die Hl. Monika, am 27.8. und am Tag darauf, 
ihren Sohn, den Hl. Augustinus.  
Neben den Hll. Ambrosius, Hieronymus und Gregor dem 
Großen zählt er zu den vier großen lateinischen Kirchen- 

vätern, dargestellt mit einem brennenden Herzen in der Hand. - Beide 
Gedenktage stehen für eine tiefe Verbindung von mütterlicher Ausdauer und 
intellektueller Suche, verbunden durch das Bild des unruhigen Herzens und 
der Kraft des Gebets.  
Die heilige Monika (* um 332 in Tagaste in Numidien; † Oktober 387 in 
Ostia)  betete jahrelang unter Tränen für die Bekehrung ihres Mannes und 
ihres Sohnes Augustinus. Ein bekannter Trostsatz eines Bischofs zu ihr lautet: 
„Ein Sohn so vieler Tränen kann nicht verloren gehen“. Die Hl. Monika steht 
für die Hoffnung, geliebte Menschen im Gebet niemals aufzugeben, selbst 
wenn die Irrwege, auf denen diese gehen oft lang erscheinen. 
      Ihr Sohn, der spätere Hl. Augustinus (354–430 n. Chr.) war lange auf 
der Suche nach der Wahrheit: Augustinus war zunächst Rhetoriklehrer, 
durchlebte intellektuelle Zweifel, suchte Erfüllung in der Philosophie und 
entfernte sich zeitweise vom Glauben. Durch das Vorbild seiner Mutter und 
vor allem durch die Begegnung mit Bischof Ambrosius in Mailand fand er 
zum Glauben und ließ sich taufen und wurde zu einem der prägendsten 
Denker des Christentums. Von 395/396 bis zu seinem Tod am 28. August 
430 war er Bischof von Hippo. Eines seiner bekanntesten Werke sind die sog. 
„Confessiones“ (Bekenntnisse): eine der ersten und berühmtesten 
autobiografischen Lebensbeschreibungen der Weltliteratur, gerichtet an Gott. 
Darin das bekannte Zitat: „Unruhig ist unser Herz, bis dass es seine Ruhe 
findet in Dir o Gott!“.  
     Seine von ihm verfasste Klosterregel (Regula Augustini) bildet bis heute 
die Grundlage für zahlreiche Ordensgemeinschaften (Augustiner, und die 
Chorherren). Hl. Monika, Hl. Augustins – bittet für uns! - - P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 21. Sonntag – A 

Was sagen die Leute über mich? Für WEN halten sie mich? - Jesus fragt seine 
Jünger danach? „DU bist der Christus. Der Sohn des lebendigen Gottes“ – 
sagt Petrus. „DER, aus dem und durch den und auf den hin alles ist…“ - wie 
es Paulus heute meint. Und Jesus meint nur: „Du bist Petrus, und auf DIR 
will ich meine Kirche bauen.“ DAS sagt er auch zu jedem einzelnen von 
UNS. „DU… auf DIR will ICH meine Kirche bauen.“ 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Römer (11,33-36) 

O Tiefe des Reichtums, der Weisheit und der Erkenntnis Gottes! 
Wie unergründlich sind seine Entscheidungen, wie unerforschlich seine Wege! 
Denn wer hat die Gedanken des Herrn erkannt?… Denn aus ihm und durch 
ihn und auf ihn hin ist die ganze Schöpfung. Ihm sei Ehre in Ewigkeit! Amen. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 16,13-20) 

In jener Zeit, als Jesus in das Gebiet von Cäsaréa Philíppi kam, fragte er seine 
Jünger: Für wen halten die Menschen den Menschensohn? Sie sagten: Die 
einen für Johannes den Täufer, andere für Elíja,… Da sagte er zu ihnen: Ihr 
aber, für wen haltet ihr mich? Simon Petrus antwortete und sprach: Du bist 
der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes!  
Jesus antwortete und sagte zu ihm:… Ich aber sage dir: Du bist Petrus – der 
Fels – und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen… Ich werde dir 
die Schlüssel des Himmelreichs geben; was du auf Erden binden wirst, das 
wird im Himmel gebunden sein,…. 

 

MEDITATION: JESUS 

Du hast dich stark gemacht gegenüber Ungerechtigkeiten, 
damit wir Frieden erfahren. 

Du hast den Hass ertragen, - - damit wir deine Liebe spüren. 

Du hast dich gefangen nehmen lassen, - - damit wir frei sind. 

Du hast dich töten lassen, - - damit wir leben. 

Du hast dich fallen gelassen, - - damit wir gehalten werden. 

Du hast Dunkelheit erlebt, - - damit wir im Licht leben. 

Du hast alle Schuld auf dich genommen, - - damit wir Versöhnung erfahren. 

Du hast dich zerstören und schlagen lassen, - - damit wir heil werden. 

Du hast Menschen begeistert, - - damit wir heute noch glauben.   

(Petra Focke) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Binden und die Spenden für die Kräutersträußchen  
am 15. August erbrachten  
ein Ergebnis von € 903,46  

zu Gunsten der Kirchenrenovierung 
Ein besonderer Dank und ein Herzliches Vergelt’s Gott  

an Lore Schwendenwein und ihr Team 



Wochenplan von Sonntag, 23 August 2026 bis Sonntag, 30. August 2026 

Sonntag, 23. August EINUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse  Gottes Segen zum Geburtstag   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde    
 18.30 Abendmesse  

Montag, 24. August HEILIGER BARTHOLOMÄUS Apostel 

  8.00  Frühmesse für + Mutter und Großmutter Helga Weiss 
  13.00 Begräbnis von verstorbener Frau Klothilde Hebein 
 18.30 Abendmesse für + Mutter und Großmutter Helga Weiss 

Dienstag, 25. August hl Ludwig, König von Frankreich hl Josef von Calasanz  

   8.00 Frühmesse  
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn MR. Dr. Heinrich Pum 
  15.00 Begräbnis von verstorbener Frau Ulrike Fabsits           17.00 Seelenmesse 
 18.30 Abendmesse für + Mutter Beatrix   

Mittwoch,  26. August   

 8.00 Frühmesse  
  16.30 Caritas – Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Laura zum 40. Geburtstag 

Donnerstag, 27. August heilige Monika Mutter des hl. Augustinus 

  8.00 Frühmesse für + P. Othmar Amtmann 
  16.00 offenes Wohnzimmer  
 18.30 Abendmesse  für + Freunde  Anbetung 

Freitag, 28. August heiliger Augustinus Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 

 8.00 Frühmesse   
  14.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Peter Fridecky          17.00 Seelenmesse 
 18.30 Vorabendmesse  

Samstag, 29. August Enthauptung Johannes des Täufers 

  8.00 Frühmesse  
  10.00 Taufe                                                  
 18.30 Abendmesse                                          

So., 30. August ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse  für + Josef Lang   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde    
 18.30 Abendmesse  

 Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet tägl. 17.45 in der  Barbarakapelle 

Im Juli und August bleibt der Bücher – Markt GESCHLOSSEN 

ab 2. September wieder jeden Mittwoch von 10.00 – 15.00 geöffnet 


